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Dl- öffentliche Schuck 
Cj ̂ Nfrctär McEulloch veröffentlicht den 
<5t<uu$ der öffentlichen Schuld, vir er sich 
aus den Büchern des SchatzmcifterS und 

#5 D?r/Requisitionen im Departement am 31 
£ Oktober 1865 crgicbt. 

Die Recapitulation zeigt folgendes: 
•B(utneU»i Schuld tn (Koid, #1,161,137,691 80 
Biljtntlttb! Schuld In ge'etz 

Udxm 'Stier. 1,191 819,787 46 
©•tulf, ttrtn Zinsen aufgetor , t,:373,VCO 09 
Uuatr)in«ll4]c Schuld, 3P&,5,.'3I369 51 

Stab» Davcnporl. 

Autllehender Betraft. $3 746„x.5l,758.86 
bon roditfm $i>7.G70.'34) öO in 'floil und 
$71,207 738 O'J in flelihlichem «Veite lind. 

Dir In Umlauf frrfiitMichfn VeflaMtudtr No» 
tin line. 
1 und 2 3a6r 5 v$l., $ 32,5.50,901.00 
93 r. Siaaien 9ij!tn, ftlttr 

l£rlan. 392*070.00 
33:r. SiiK.ttn Noten. nturr 

*rl,i6, 427 76 ,4G9 Ort 
(tomyouiu-Jni<rr|frn-7tci(F, 173,Ol?, 141.03, 

©tfjmmtfumme „ $033 709,581.00 
f t e l j f t i t . «  i R  i r r  B c l ? o g  i m  H c h a y e :  

Void. 9*9.15 
dourant, 5^^00 591.54 

<S)f(a nmtbflrii(j, $iiK,35i 57« 0 
0ru.ttbffl-Xojr.ini on Hinl>, $26 057 409 09 

Ein Vergleich tor llcfrerfirfot mit derje
nigen des iDZoiiat-3 September zeigt eine 
DlfMtrticn der Schnlc> von 4 Millionen 
Dollars und eine Reduction der Legal 
Tender von 44 Millionen. 

Von den f)-20er BondS wurden unter 
dem Akt vom 3. Marz 1SG5 über 4 Mill, 
ausgewechselt gegen Gproz. BondS, welche 
von. I. 9tovbr. 18G5 in f> Jahren zahlbar 
oder in 20 Iabren einzulösen sind. 

Die temporäre Anleihe @ 4 pCt. ist 
$612,728, G 5 ptft. $31,309,700, und 
G l> vCt. $07,185,30«. 

Schuldscheine. 6 p(£f. Minsen tragend, 
belaufen sich auf $5."),905,000. 

Die Ri»ssisch - Amerikanische Telegra-
phkn-Expcdit^'n. 

AuS San Francisco sind einigt inte* 
renattte Berichte über die russifch-ainerika-
niscke Zt'.t j'aphcit Ifrpcditioii eingetrof
fen. Die Barke Palinttro, Capitan An-
dcrson, von der rnsftsch?amcrikanischcn 
Tele^raphen^Erpcdition, war dort von 
Plover Bay, an der Küste von Asien, ciiv 
getroffen. 

Ooerst Bulkby war, nachdem er die 
Bchringsstraßc mit dem Dampfer Geo. 
H. Wrigbt sonvirt hatte, im September in 
PI over Bay, angekommen. 

Der Boden der Meerenge wird als 
ganz so günltig für dic Le.zung des Cal'elö 
gefunden, wie man angen nunen hatte. 
Oberst Bulkby meiert, daß der Fluß, der 
auf den Karten als der Kinckiack vcrzcich-
net steht, identisch ist mit rem Uoulou n»d 
sich bis English Fork mit kleinen Tain-
pfern besahreu liiyt. 

Herr Aleunicutt war mit den Leuten, die 
den Zjoukou bis New 3B est min st er in Bri
tish-Columbia erforschen sollen, in Fort 
St. Michaels zurüchzcblieben. toie wol
len auf einem kleinen, nur 35 Fuß laugen 
Dampfer, der Lizzie Homer, den Zoittou 
soweit aufwärt? fahren, wie nur der Fluß 
schiffbar ist, und dann wollen sie mit 
Dicnmhicrrn über das Eis und den Schnee 
fahren, bis sie anf die Niederlassungen in 
B r- i t i s h - C o I u m b i a st o ß c u. 

Oberst Bulkby's Partie fand bei ihrer 
Ankunft im September die Erde auf der 
amerikanischen Seite bis zu einer Durch 
schnittSticfe von 10 Zoll aufgethaut, alnr 
darunter bis zu einer unbekannten Tiefe 
fest zugefroren. 

Das Land auf dein amerikanischen Ufer 
war wellenförmig und gebrochen, jedoch 
nicht hock und oi)nc Holz. 

Granlby Hafen crwieS sich auf dcr 
amerikanischen Seite als der beste für die 
Landung des Labels; es ist ein sicherer 
Hafen mit gutem Schlammboden. 

Von dicj'em Punkt aus fanden Sondi-
rungen über die Meerenge hii'übcr nach 
bem Eingang der St. Lawreuce-Bucht 
statt. Der Boden der Meerenge erwies 
sich als |ehr günstig für die Legilng des 
Telegraphen-Eabels. da er fcickt und nur 
den ^udostwindcn ausgesetzt ist. 

Mashig".e-Bncht zeigte sich voll EiS.— 
Pinlman-Bncht erwicö sich als ein guter 

des CabelS. 
Die asiatische Küste zeigte sich gan; von 

Holz, entblößt unv gebirgiger als die ame-
rikaniscbe. Der Erdboden zeigte sich biS 
zu einer Tiefe von 30 Zoll ausgethaut und 
darunter fest zugefroren. 

Als die „Palmetto" abfuhr, bildete sich 
fortwährend EiS. Der Nordwest-Wind 
war außerordentlich kalt unv der Winter 
war im raschen Hcranzng. 

Der Dampfer „Geo. S. Wrigh" mit 
Oberst Bulkby wird im November zurück
kehren. 

• t t .  6  t  t t i t  u m  I o w a .  t ) t e  
6b. u. 9t. 3. Eisenbahn Compagnie bat de« 
kanntlich et# Angebot auf unsere M. u. M. 
Eisendalm, trte Zweigbahn von Muscatine 
nach Was biiifltoii mit inbegriffen, gethan. 
Chicago und die 6b. u. R. I. Eisenbahn» 
Sompagnie mich^n gerne den Handel und 
Verkehr m Ioiv« monopolisiren. Darüber 
sind nun die St. pvutd Geschäftsleute jrbv 
allarmirt, und eS wird darauf gedningen, 
schnell die 1koid» Missouri-Bahn weiter zu 
fuhren und sie mit den Iowa Bahnen in 
Verbindung zu setzen, damit Et. Louis sei 
ne» Tbeil von Iowa au* erkalte. Wir 
wnnschen in der That, daßLt. Louis schnell 
au's Werk gebe. 

K o h l e n .  D e n  B e r i c h t e n  d e r  h i e #  
sigen englischen Blätter über Koblennotb, 
jtohlmpretfe le. haben wir Berichte emgr 
flfitjulleUen, die unS aud höchst juverlässi 
ger Quelle zukommen und tie dem Pubit 
kum willkommen fem werden. 

Der augenblickliche Mangel an Kohlen 
rfthrt nicht daher, daß bic Illinois Köhlen 
Minen keinen hinreichenden Aorrald liefern 
kennten, sondern liegt vielmehr daran, daß 
Herr Cable jo lange als der ftluß offen ist, 
die Kohlen nach auswärts, besonders nach 
und nber Port Byron verschifft. Sobald 
tue Schiffsabn aufhört, werden Kohle» 
genug im Markte fem. Ferner, die Hohen 
Preise dcr Köhlen rubren nicht her von den 
hohen Arbeitspreisen, welche den Kohlen-
gräbern bezahlt werden sondern einfach da» 
her, daß das P.iblikum bei der augenbl ckli-
cheu starken Nachtrag', die noch dazu fünft 
lich forcirt wird, bereitwillig jeden Preis 
bezahlt. Bor Jahresfrist erhielten die Ar« 
briter in den Kobleuminen fast doppelte 
Preise. 'Vi'au beschränke sich aus die flott)» 
wendigsten A nkaufe bis nächsten Monat. 
Sodaid dte Schifffabrt «ufbert, weiden 
Kohlen genug zu lS bis l«(ßts. per Bushel 
zu haben sein. 

?"A»s Rock Island hört man» daß (tch 
eine neue Kompagnie gebildet, beveutendr 
Kohlenländereien angekauft und ehestens 
Kohlen in den Markt bringen werde. 
Wir dürfen Höffen, in wenigen Tagen dem 
Publikum Nachricht von einer Eoncizrrenz 
in diesem Geichäste bringen zu können, die 
sehr vortheilhaft auf die Preise wirken wird. 

r £ a  r r .  D i e  T a r l i s t e  f ü r  S c o t t  
County ist nun fertig und Zahlungen wer-
den nicht zuruckgewiejen werden. Die Tare 
fur dieses Jahr beträgt: 
Vtaatstare 
Couiily.'are 
AU,ie.nvine Schnltare 
Narren banstare 
Brnckentare 
Uiilerstiitzungstare (Soldaten) 

Deutsche »tiffUU# Stv. 8. 
vlltfe, welche unabgefortfil In der Pofiosfie» 

|u Dawn^ort, Zowa, am 8. ttoebr. I60ö (i^tn 

2 Mills. 
4 „ 
Ii „ 
i n 

1 „ 
2 „ 

Zusammen 11 Mills, 
die Stadt Davenport kommen noch 

hinzu 10 Mills an Townjhipsteuern, zu
sammen 21 Mills. 

t t S r  W i r  l e n k e n  d i e  A  u  s  m  e  r  k -
sam k e i t des Publikums auf das „Dry 
Goods" Geschäft der Herren H e r z d e r g 
u. C o., Nr. 5 und 7 Metropolitan Block. 
Dieselben erhielten soeben eine große Aus-
wähl von französischen Merinos, Balmoral-
Unterröcken, Kleiderstoffen in der größten 
'23erfdnebeulten, Flannels, Blankets, Tnch, 
bunten Bettdecken, weißen Marseille- Decken, 
leinenen Tischdecken, wollenen Tischdecken, 
Unterkleidern für Herren und Da men. Pel;« 

äußerst bilUgen Preisen, „Du-

geblieben flu»: 
Apl Äobfr» 2) 
UBrodman u gtftrb 
Oungt Ä (2) 
iBtfUnbirg iKrlmci H 
Draun Anton 
iöiemtr IWariin 
Vrryrr August« 
Dtckbaidi bat 
l ornnfl ;1no 
(Eduiunn liaibailna M 
«tidni Adam 
itlboim H 
lilnftlM 9 W 
llbibari 3 Wicrflt 
lthln« John 
Jmninflrr Jejn 
tfiiriet) H 
f^raurn pa«( ' 
@vldfj>mln i4mtltr(3) Milk« M.iibta» 

Ave John 
öunnpb Ino 
feaurr gnh 
Lngftcid U?tltr 3 
Bvadeff G fl 
l'oDi j»JUl 6br 
Srunti 9Vm 
Dntef tliaul 

( 2 )  
liiroolM Htnrich 
<6nj|«l Ioban» R 
limrrtf Ivsrpb 
(itfttmiinn lHrirn) 

Sidltiitr ÖSciilUb 
3 nt tri et) tfiiil 

fft t U t 11 i 4'» 
12* Clerks wurden aus tem «öckatzami

ni nyen zu 
pier «Skirts", Damaft-Vörhängen, Damen 
inäntelu nach der neuesten Mode. Durch 
gInckliche^&ufänfe isi e6 der oben genann
ten Firma gelungen, die rrroähyteii Maa
ren „u den niedrigsten Preisen zu verkaufen, 
und wird eS deßhalb Jeder zil |einem Vor, 
theil finden, feine Einkäufe bei Herz be rg u. 
Eo. zn machen. • ,•> 

Bei I. Lorenzcn. 51 Garrison 
Straße, findet man dir sauste wiC reicli-
haltigste Auswahl von Steinzefifl, französi' 
schem PorceUiin, Glaßwaaren, Lampen, 
Messern u. Gabeln ic. Ii, Nippsachen ist der 
Vorraih besonders nnifangreich: darunter 
^.ivastguren, Porcellanvasen, Eigarrenbe» 
hälter, beeorirte Tassen, ^lacous, Schreib' 
geldiirrr, Tabacksdoseu, decorirte Küche»> 
teller. Ampeln, Fruchikorbe u f. n>. 

m Widerverkäufer werden es in ihrem In
teresse finden vorzusprechen, indem dte Sa. 
dien «in Wholesale sowie im Retail aufs 
^rlkigfte verkauft werden. 

e s c h ä ^ t s - E r w e i t e r u n g .  
Mit vielem Bcrgnugcu machen wir Land 
kausleute aus die vermehrten Facilitäten 
der Firma I. H. Farrand aufmerksam. 
Dieselbe hat die Räume Nrn. 41 und 
43 Brady Straße gepachtet, und ist jetzt 
mit einem großen Vorrath von Hüten, 
Kappen, Pelz- und hirschledct'nen Waaren 
»ersehen, und wird ein erclusiv Wholtsale-
Geschäst betreiben. Er offerirt feine 
Waaren so billig, als dieselben irgendwo 
westlich von New-Z)ork gekauft werden 
können. Da er einen Einkäufer hat, wcl-

Der Schooner „Wilton Badgcr" wird d)fr in New-Aork wohnt, so ist 
../4t turitrFfrlw ? '_ z—• A. '..C—. gleichfalls nach San Francisco zurückkeh-

ren, um dort zu ukrtvintmi. 
Die Partie fand die Indianer auf bei-

den Seiten der Meerenge gut gesinnt und 
fähig, in nützlicher Weise für daS Unter
nehmen verwandt zn werten. 

Tic russischen Beamten u. Privatbärger 
leisteten der Partie jeden nur möglichen 
Beistand und gaben das lebhafteste Inte
resse an fem Unternehmen kund. 

An vielen der besuchten Plätze war die 
Landschaft eine hnrliche und bot vieles, 
was den Reisenden neu und interessant 
war. 

Die EiSblöcke, tic durch die Behrings-
straße schwammen, warnt voll von Watt? 
rossen, die einen Sommerausflug uach dem 
Südwesten zu unternehmen schienen. 

Oberst Buikby schließt seinen cfficiellen 
Bericht mit den folgenden Worten: „Dcr 
Telegraph fannjind wird gelegt werden, 
es ist nichts in diesekWreitengrade, was 
eS verhindern könnte, auch sind dit Schwie
rigkeiten nicht einmal so groß, wie man 
vermuthete 

Hrff«ann (tart 
£d<ttr (iütl 
Hodrnrelch Wm 
Hardt tfba« 
Hansrn Crltrf 
Iapp (Wat) 
Oibrlnfl Johann 
Jv'rg jran# 
Äraii Aug )Pr|rr 
Ärlrmann au<r.intrr 
Krusch vi «Dir» 
tiöbn Han» 
l'unflt Im« 
Vrtoi ;)atob 
i'itfmbtig Pe'er 
üRöilrr Han« 
Marlin Aug 
Nkgrnval Malhia« Jvrgknsm 

Hiniiit* 'Hl 
^aMr.d Wilbrlm 
Hanson Han» 
Hrmpel Hrinllch August 
Hinnlnfl H 'Jl 
Iönr« H 
Jrrgrnscn M T 

itrruf Grrhrrdt 
Jtrup ii;rn|l 
Jtoll i)r(D 
Viibbr Jc>b7i 
ütbrau# Octantt 
üanfltnbrrfl ttcn|laniin 

Miiiidl t H 

.  W a s h i n g t o n .  7 .  R » v .  
Eine Delegation von Damfn aus Balti

more besuchte den Präsidenten, um fllr Jeff, 
depardement entlassen, hauptsächlich um Davis Pardon zu erbitten. DerPrässdent 
Soldaten Platz zu machen. !bedauerte, auf ihre Bute nicht eingehe« zu 

Gen. Long street sucht Pardon weil können. •Vorbereitungen seien bereits ge» 
•er Gouverneur seines Staa- t>offen, um David nach den VandedgefVpftt 
tr<? werdeirnv«. zu pivcefilien. 

ES liegt wenig Neues von Intcress. I ^ l' m ?) p r t, 7. Nov. 
vor, alö daH die st a I s d> in n » zerei in | Blest 1*2 ^orts um W.ii'hiugton heruni 
unserem intUftrieHen Van de in so ersdirek treiben mit (M.nivfvii verirlu-n werden, 
fender Wrift flbertiant? nimmt, daß (i<- noch Chief ^iifnee CImu* Iku Me Entscheid»,ig 
«uu (Silbe zu finanzieUen tfrsitutierungen r.itificirt, daß der Piäütenf über eine »iourt 
snhren kann. Die f.i(|t1ien »50 Greenbacks zur Veruriheilinui de-' 3 ff O ivis in ;)hdi 

KELLEY :4C. WOO&«f"Mad Zadoe 
f [in ZDaftiurn'l olttm 6tet<,) 

Wholesale und Retall Händler in 

^helf »nvd schweren 

fl 

9tagrl Margrrt Miß 
Prtti» ^tirr 
Kostet Obrerer 
Dritten SrrTil 
Rcbdrr Btarx 
Vttd)tnbeifltr Zehn 
Strtlplr grant 

SLrondarb 
«ilnrt Thi« 
« th ft $ 
Steg» 3c6n 
2»«n tatbaitna 

Jaeob 
Schlrgrl gtlrdrlch 
Schöll Heinrich 
Schlichlins P 
Schuch J W 
Xlmefr H 6 
iitiftn Zobn F 

Ncrqank Ludwig 
yiaubar Rrani 
Paasch <lhrAndrea» 

8t(imtre p.itr• 
Robm E.b.ristrpher 
Rkstorff ^enry 

6t.orbrlt Wlniubalb 
6lclk<n Tbrcdor 
Stffltr Prter 
Scdwlnzrn hclnrlch 
Scdlörrr Frlrdr 
6d)arf<nbtrfl H (8 
Schlün, B P 
Schcblrr John 

Ibhn Hrlrn 
Innf Jtirgrn 

Ibempftn Margarrtia Fräul 
Vockmann Johann VoglLouisr Miß 
Voqi Tfiirgi Win we 
Wklqant I M 
W'esr Hkinrich 
Wrstvba! Wm 
ÜBiitmanu Han« 
ffijfltur Vary Miß 
ZUttljf ffiilb 

Wirst Prttk 
JBolirr August 
Wrnkflr Henry 
Win Jürgen 
Wess'i H 
Wulff Andrra« 

E .  R u s s e l l ,  P o s i m t i s t c r .  

Porzellan- und GlaSwaarcu, Kc-
rosene-^ampcn, Tischbeftecke, Nippsachen 
it. findet man in reichster Auswahl unv 
zu fabelkaft niedrigen Preisen bei C. T. 
Webb, ^eElaire Now. 

Die Schrecken der Dyspepsie 
und tat Irautlgt Wcfclgr s n Äranlbttirn, zu 
welchen fit fubn, rorrbrn durch etn ^»brauch 
von Hoftritrr'0 Litirrs, al8 Strbu 
lunrtJmlutl, Qt-griPtnbri ottr mit rrftiiunliibfr 
SchntdigMi buret) feint tirrflr unv naiürlnte 
Wiltung auf rrn Magrn. tir $<brr und das 9?tr-
Denfyflrm geheilt. 

Die bebenden Märtyrer 
eon kaltem ftttbtr werden, flau zum Ruin der 
allgemeinen (Srfunbbtii Womit tang mil Qui-
nine geiulltrl ju werden, durch rieft» prompte 
Millet für jede Art von Initrirhilrtndtm Fieber 
ebne ®tfabr son Ruit fall schnell roterer auf dir 
Beine gebracht. AIS ein Sicherbeiismiliel gegen 
lÄlatmo genommen, mochi dasselbr einen Anfall 
von girler absolut unmöglich. 

Ist man litiÖS, 
so girbt tl nicht«, das so schnell auf die Leber, 
den ©ig fctr Ärunfbeit. rolrtl und bitfdbe so si
cher in einen ToOfommtn gefunden und rrgtlmä; 
higrn Zustanb (urüdorrfr^i, als H 0 Ii r 11 r r' » 
TO a b c irb Itter«. Ist man baufig biliös, lo 
far.n drrHavg unser« System« nach bieftiÄranl 
briuform fdfr tint Ltbmeith durch b<n zuweiii-
grn Gebrauch liefe« biumloffn vegetabilischen 
Antidot« jurückgehalien werten. 

Nach einem Anfalle von Krankheit, 
wenn die nnimollidm St'äfit erschöpft, der Puls 
schwach, der Meist nirdrrgtfdiliigrn und alle Cr-
bentfräfK gelähmt finb, giebi e« kein diesem 
V 1111 r « ju vergleichrnde» Mittel. E« erneut 
|<b/« Diiifln, rciit die Sirculaiicn sanft an, e«r 
bessert die Qualität des Blute«, rrinigt das um 
irölfie ötbirn unb girbt trn jitternCen Nerven 
Ruhe und Festigkeit. 

Zum verkauf in allen Apotbekrn. (79?2ro.) 

D  a  m e n 1  G e h t  n a c h  S m i t h ,  d e m  
„ee4£Iair> House" gegenüber, wen« _ Ihr 
Pelzwerk und Mutzen für Euch selbst und 
Eure Madchen faofm'tvoflf! .. 

Ihr Herren ober, »ergephtit*"^ daß man 
de» Smith die bestett Mnterhüte und Kap
pen, Handschuhe und Mittens kauft. Die 
Jahreszeit ist mt Vorrücken und die kalten 
Tage nahen. (Seht nach Omith und de 
reitet (Stich vor auf dieselben. 

Gebt nach Smith,, um Eure ,,Ä«ffalo 
)U kaufen. Jjiirrqic {uiitu/ 

Wo lauft Ihr Sure Hute ? Hatnrlickf s.Mood zu »«he«^ anstatt weiter östlich 
bei Smith s * 

er im Stance, Käufern außerordentliche 
Vortheile zu bieten. Dcr bekannte Un
ternehmungsgeist dieser Firma berechtigt 
uns zu versid)trn, daß allen Anforderun
gen von Käufern prompt entsprochen wird 
und zwar zu solchen Preisen, daß die-
selben dabei profitiren, wenn sie hier ihre 
Einkäufe machen. 

C h i l d  u .  C o .  h a b e n  i h r e n  
neuen, eleganten und geräumigen Store, 
No. 43 Brady Straße, zwischen 2tcr und 
3ter, jetzt vollgepfropft von frischen Waa^ 
ctn. Wer Schuhzeug irgend einer Art 
oder Qualität, im Großen oder Kleinen, 
Mlig kaufen will, dcr spreche bei ihnen 
vor. Sie find im Stande, allen Anfor-
deruugen zu entsprechen. 

I m m e r  f r i s c h .  K r a u s e  h a t  
immer einen frischen Vorrath von fertigen 
Herren- und Knaben'Kleidern. Er ver-
käust so rasch, daß sein Borrath nie ver-
altet, und hat derselbe in den letzten Tagen 
wieder eine Men^e Waaren erhalten, «el-
che er zu den billigsten Preisen offerirt.— 
„Rascher Umsatz und kleiner Profit" ist 
sein Motto. 

SS^Wir lenken die Aufmerksamkeit un
serer Leser auf die Anzeige der Herren 
Kelley«. Wood, welche daS früher 
von dem verstorbenen I. E. IPos Mtarn ge« 
übrK populäre Eisenwaaren»G«1chäst käuf

lich übernommen. Ihr Borrath ist der 
größte nn Staate und ihre Aaswahl läßt 
nichts zu wünschen «bng, dabei flad ihre 
Preise möglichst niedrig gestellt »nd JtooF 
forte tWTanbe werden es tn ihrem eignen 
Interesse finde«, ihre Einkäufe bei Kelle? 

Wöchentlicher Marttbertchr. 
Offiee br» ,,Demokraten",) 

Mittwoch, 8. OToobr. 1805. j 
Während der verflossenen Woche wurden in 

Folge dt« Argrnwtttrr» und schlechter üßegt \t\yt 
wenig Geschäfte gethan. Zufuhren waren, mit 
AuSnahwr der iehien paar Tage, irhr gering, 
Preise für allr Produkte waten fester. Srlt ,»> 
« gen Tagen Ist wieder schöne« Weiter eingetreten 
und die Wege haben sich auch bedeutend gebessert, 
aber Preise sind »leert gefallen. Wenn da« 
schöne Wetter noch einigt Wochen anhalt, fb Ifl 
Au«ficht vorbanden, bat noch eine bedeutende 
Quantlil Jtartoffetn unb Zwiebeln geitltet wer 
den kann, welche sonst lurch Frost ruinlrt worden 
wäre. 

Die Kachfrage für Mehl iss fortwährend leb» 
Haft unb Preise flnb fest. 

V t Zufuhren an gutem alten Wtljtn scheinen 
each,«i»ffrn und die Vonätht nehmen rasch ad. 
Bon neuem Welzen gibt e« genug, aber derselbe 
ist von fo schltchier LZualltäi, daß e» unmöglich 
ist. gute» M>ht datau« ,u wachen. 

Kür Gerste 1st schwache Nachfrage und nur für 
beste Sorte. Die schtrchttrm Sorten ntU man 
tu keinem Preise haben. 

jtom Ist eiwa« höher in Folge der schwachen 
Zufuhren. — Für Hafte findet keine yiachsrage 
stall. 

R e d l .  I m  W h o l e s a l e  b e l ' m  1 8  8 0 ;  
in Paplersäcken 58.40. In „Bulk" $8.00. R< 
lall bel'm ft a 6 $9.20, tn Paptersäcken $8 80, 
in ..Bilk" $8.40. 

W e l l e n .  5 0 e .  b «  $ 1  5 0 ,  j e  n a c h  Q u a l i t ä t .  
B e r s t e .  5 ' »  b i «  7 5 c ,  j e  n a < t  Q u a l i t ä t .  
K o r n .  2 5  b i «  3 0  H t m « ,  f l a u .  
H a f e r .  1 8  b l «  2 2 t ,  f l a u .  
Heu. $9 bi« $15 per Tonne. 
K a r t o f f e l n .  2 0  b i «  3 5 t ,  b e g r t f t .  
Z w i e b e l n .  2 0  b < «  2 2 c . ,  b e g e b e t .  
L o h n e n .  W e i ß e ,  7 5 c .  b i «  $ 1 . 0 0 .  
H o l l .  $ 7  b U  $ 8  p e r  t « r b .  
K e l l e n .  2 8  b l «  3 0 t  p e r  B u s h r l .  
S c t> fei. $6 bi« $7 per Barrel. 
s c h m a l » .  I s t  f e b r  rat *u 30t. 
B u t t e r .  4 5  b U  5 0  E t « ,  p e r  P f a n d .  
g i e r .  4ScperDuyend. 
»olb — »I.TS. 

konnte selbst der ^inanjicr Lkiniicr von den 
.iditeti nicht imirrfdKWu. )n Brooklyn 
wurde eine sehr ertmilve und qro»;.irii,e 
Falschmniijerei oder (SiMiiitvrt'eiifahrir ent
deckt. Vor t50»3ioten sollte man sich soeg> 
faltig nuten. 

D i e  C l i o l e r a  h a t  i  h  r  E  r  s  c t >  e  i -
n e u  a  n * f  d i e s e m  ( 5  o  i :  t  i n  e  u  t  e  < i  e <  
in a ch r. ?ln Bord des lamvfeed »>Ät-
lanta", der in diesen Taqen au unseren 
Knlien landete, starben auf der R>'sc von 
Brisirl hundert PajT-ifliere an ter Cholera 
(5<< wird zwar nicht beriditvf, da st die .Krank» 
heit noch an Bord des unter Du.iraiitaine 
liegenden Swisses herrsdit, cod) versteht 
sich das wohl von selbst, wie es sich von 
fv'lbfl vorsteht, daß Die Vcrsicheinng. d.is! 
ito di kein Grund z» Beuird,t»nqe» vor-
banden sei, nur als BeruNqiiinu<pulver für 
?,'ew York dienen sVü N'ad) nllvn biöheri» 
qen Erfahrungen zu schließen, wird wohl 
bald dieser unwillkommene (Mast in unserem 
schon so schwer heiniivfud'ieu Vautr seine 
Beute verlangen und wir befurd-teu, daß sie 
namentlich im guben, wo so vikle blutige 
Schla.chtfelder die Luft verpesten, eine reutie 
sein wird. 

3'ii 5d)ntzbepartenient ist ein Plan in 
B e r a t b u n g ,  d e r  d i e  F u  »  d  >  r  »  n  q  d e r  
S t a a t s s c h u l d  z u  5 ^  P  r  o  c  e  n  t  
zum Zweck hat. Möge derselbe von Erfolg 
sein. 

Unsere Administration wird wahrschein
lich Protest gegen die Proklamation Man-
milians erhebe», welche die Ermordung 
aller Kriegsgefangenen anbefiehlt. 

?luf Befehl des Präsidenten sind alle 
confiscirte Ländereien in Vontion Lonnty, 
Va., den Rebellen zurnrf.iegebeit worden. 
Fnr ?llabama hat der Präsident die Opera« 
hotten des Freedmen's Bureaus aufgeho» 
be n. 

Caleb Cushing wird erst zum Frühlii'g 
nach Europa abgeben, (^s ist olio nicht 
wahr, da st er als Friedensapostel nach Eng-
land abgegangen. 

Auf dem „Atlanta" befinden fl t> sieben 
Öholerapatienten Ju den Iftzteit lagen 
sind keine neuen Fälle vorgekommen. 

Die Fenians im District Columbia sind 
uiitformirt und bewaffnet. Sie rüsten sich 
auf einen Kreuzung. 

Der Präsident ist gegen .Processirung des 
Jeff, Davis vor einem jfriegtfgcridjt. 

invitd prästdiien f.mn, weil keine regulär 
oraanisirte Conn in jener S-adt ist. Die 
^Inildit macht sich qvlrnic. daft >ff. Da vi.' 
entlassen oder lant-eswenviefen werfen wird, 

NUahrsd-emlnli ist siy u r <s zu lebend« 
länglicher Vefängiüßstiase begnadigt wor
den. 
In Washington winde dem Gen. Long-

street und anderen hervorragenden Redet 
len durch Banquette hofirt, linier loyalen 
Personen hens.I't tesihalb viel Uiuvilleii. 

NcucrcS mt# Mexiko. 
9i e n> > V) c» r k, '2 Novbr. 

Radirichfeil ans Meiiko reden pon .ftäm» 
pfeu zwisd'en den Iiiansten »nd K.nlerli' 
ehe« bei Matanwr.is, die indes) ju feinem 
Resultat gefuhr! haben. 

(Seit. ?lc|iiira, rrpiiblif.ini|"dier (So mm an 
baut von (5i'ahiiilii kam gestern hier an. 
5r berichtet, daß der <r taat Veon von den 
(Aueiillas des Iitarct nberldnvenrnt je> 
und dast Diefi lben in kleinen Angriffen den 
Franzosen viel zu fd'äffen inadien. Er ver» 
sichert, daß wenn die gjferikaner nur Waf< 
ten hätten, das ganze Volk sich erhoben 
wurde, um die Franzosen aus dem Vautc 
zu treiben. 

<Opn Südamerika. 
N  e  w  Y o r k ,  5 .  O k t .  

?Ius BraM« wird gemeldet, daß die 
Verbündeten wieder einen wichtigen Sieg 
»ber die Peraguenfer gewonnen. Sie nah
men die Stadt Urnquaga mit 6000 (5efaiv 
genen, preßten dieselben in ihre eu]ne 
Armee und zwangen sie dergestalt gegen Ihr 
eignes Land zu kämpfen. 

Quittungen. 
Be,ad» bl« 

28. Mär» 60 
20 21ug. 6(5 
22. März LS 

7 ?rrt. 00 
27. F,dr. C'i 

4 Mär, GO 
X Mai 00 

21. M,,i CG 
21. Mai G'* 

3#bn Elrrbel.Elkader.ü Ol) 1. ffiebr.G7 
WS" Wer bezahlt hat und seinen Namen 

nicht auf der obigen Liste findet, ist ersucht, 
uns davon in Kentttniß z» fetten. 

Warne. Summe. 
Sfl-im Puck. ?2 00 
Han? Beckmann, 2 00 
Pt er Iboiiipfen, 1 (10 
Äuq Ziblien. o 00 

ZLeovee, Cbf», 1 <10 
sodann Hunsen Moline, > 00 
Joachim j^öbl, 1 00 
(Solllieb ffenreb, 1 00 
Itbiifl. ffr. nr, 1 Co 

W a s h i n g t o n ,  3 .  N  ' v .  
Unser Gouvernement wird wahrfdieiulid) 

baldige Action gegen die Proklamation 
Marimilian nahmen, weiche die Ermordung 
jedes Kriegsgefanaeuen anbefiehlt. 

Die Greene Militärcommission, weldie 
gegen Eap. Petit eine Unteriud)uttg einlei
ten sollte, ist auf Befehl deö jtriegefceparte» 
ments aufgelöst worden, weil prominente 
Personen, die jetzt außer Dienst sind, als 
Zeugen dienen mußten um ihn zu über» 
fuhren. 

Die Washington Monument Association 
hat den Dr. McGowen beauftragt, (gontri* 
buMrufit zu fammeln, dainit das Monu
ment möglichst bald zu Stande komme. 

Gen. Longstreet kam gestern hier an. Er 
sucht um Pardon nach, um zum Go n v er» 
n e u r  f e i n e s  S t a a t e s  g e w ä h l t e  
werden zn können. 

W a s h i n g t o n s .  N o v .  i  
Werthvolle Sandereten in London Eonn- J 

ty, Va.. weld)e bisher unter der Ho«ifi?ea-
tionsacie nut Beschlag belegt und zum Ver
kauf angezeigt worden waren, sind vomj (gfa ^lltCr ̂  (JotlttfTm. 
Präsidenten den früheren Eigenthum^ n! „ " 
wieder ausgeliefert worden. 

Seue Anzeigen. 

Deutsches THcater. 
0 

2leS Gastspiel dcs briütjmtni Komiker?, 

8 (n. z, Kischid! 
Ltes Auftreten der Famtl e ftai ft! 

0 

Donnerstag, den 9. Nov., 
|utn erste» Male: 

Iflttrspebötöiitin 

i s e l l w a a r e n ,  
yZüflff, ®la#Z Faibcn, Oclrn, 

51 cf f r b n ii . Ä c r ä t h s ch a s t c n ;c.. 
cHrrircft rem Pubiitimi »nd tMiit-f-iiiflrtiten Itnjjicyltn 

uiit l'cft.iflortirlcn ^erraff in 3ciim ju teil 

aller,»icdrigste» Preisen. 

Schreincr- unb Ki'ifci-.Wkifjeilge inib 
alle Sorten Hardware für Baufchreiner 

tcitJiiti,i an 
*ä" C rtr<f vcu i'.uittjuflcmtii ivnt;ii cibvliii, itnfr 

tutien wir (oi*t ju nur unt-cKultnbcin Vlui(<tl ig auf iiflliif't 
Prc'sc. • 

Vlflrnim für ttn Ctitjul vcu 

Fairbank's Waagen 
pufurb & (Co.'s Prämiüm ^flüjf. 

No. 5 westl. Zweite Slr.iße, 

önlJtuw Davenrort, Icw.?. 

Aufforderung. 
öo ifl feinte Walter, -i t. S ri' rv a V, nrHiuifl 

aai iücttinjiqi, Cbtramt 1'fecfarjulin, fli'nuimd) flhirltm. 
ticrti V TiejeU'r hielt sich lbtil in 9'niTcattnf. otif 
unt ivirb tirlclbt, ci et •JJifiiirtKiiirnincv, ivcliff ulu't it. ! 
Pttbiribfii VlnJfunft Uthen tbmitii, aul,u'crrtTI. Hilf au | »tidjnit 
fctn Unlcr)tiit)!irien fltliin.itn j« lassen, intern tuvrt) da» ild- I ililestm P 
lebe» iljrtl S'alttJ chr clival Uieimi-jjcu jinir'jtlfii ift. 

Joseph Schwab. 
ZvolMw «ickSl'urg, Mitt, 

O; Albrect» ti. (So., 
atrifaittrnnnt «Inblei I« 

Taback unb ©prren, | PACIFIC BRAUEREI 
.f» fO. i»H4fn eetrifin eti» Rieitti } JJQtl H ($. 2) t t i & , 
lOJania® X^aoenbort, fluwa. | TO«'« siroO. »Ii*m litt »Ht nur (wmwt 3»»^ 

Äeihnachts- und Ncujahrs-Gcschenke! 
E .  B r e m e r  u .  C o . ,  

Conditoren und Händler in Candies:c, 

9*o. 60 Brady Straße, 

drei Tbüren unterhalb der Dritten. 

P r e i S t  . .  '  
25, bO und 75 (Tente Sit Flasche. 

• . f . • 

Ca» ktfle. billigste und roirff. mflc Heilmlt'tl 
A  e  a  e .  n  H u k e n .  E r k a l t u ^ n a e n  « ,  

rrilcv-« die Welt je bemrßr' toa>ebai. 
'It ill r t i n vegetabilisch. rnHälUkcittf 

M i n e r a l i e n  o b e r  a n b e r e  s c h ä b l i c h e  
S u b s t a n z e n .  

dt wird ivrantirt, daß tn 
Balsam, ipem» er der vor-
schriit eeniä'6 gebeauchi wird, 
tllc Fälle vonHuste». <l r> 
riltu.hflen-, »e«chha-
l'i t II, 8 r t u p, Nsthma *nb 
<Uc Ätaufweiten ter it ehle 
unfc Vungiwlti 

.j, .Madtm^-ZacWc Hbtitr'l 
Balsam ist tin rein vegeräbl« 
lif*ff ?B(ungfmittel, mit aller 
forfait und Geschüllickkeik 
an» einer Mischtina dcr best« 
.ri(itmilttf, welche da» Pllan« 
ftnrei* bietet, 
Seine Heillrail ßriitibti sich 
anf fein «enncgcii. eine 
füllte unb trästige Cirtulaticrt 
fce» Blute» durch d>e ?>>»?'« 
bernifleflen. <$« belebt die 
Muskcln.unierstiitzl dieH-ut, 
um die SSäimidel S ysiems ?u 
rrqulireti, und entfernt alle 
Uberflijlfi.|cn Substamm »«, 
dem Server. <T«ttitR»fenfr> 
erregt ein leichtes 
ist iehr angenehm vo« 9t» 
ichraad; Dasselbe ist fein ®«* 
roaltmittel, ienttiu »«« «• 

eämieub und turditilngend, und Tann eon der 
fon, (viuic von dem jiiiigft.-n Amte genommen 

m- *)u datm lei eOen TrugjiRen für'25 Cent# und iit 
ffeften islasckeu für Familienzedrauch fiit 50 un> 75 Sent* 
die üiaiche. . 

Hall n. Nuckel, Ti.gen.ibüwer, 
T>u13tc EIS ©rceinrich Zträte, New-Iork. 

Die größte Auswahl von 

.. Spii'ltoanvfii, Nippsachen z(. 
in der Stadt! . 

X3£* Unser Vorrach ist dicseö Aihr größer als je zuvor, und sind wir im Stande 

HP'4- Wieberverkänscrn 
große yprtheile zn bieten, «enn sie ihre Zinkäufe bei uns machett. 

Sfgr " crgeßt uichl: No. CO Brady îrn̂ e, 3 Thiircn unterhalb dcr Dtitten. 

v Ansschlietzlich Wholesale 

S t i e f e l  u n d  S c h u h e !  
W Dlr erhalten soeben einen «rehlassortirien Vorralh von Stieseln nnb Schuhen süt 

den Frilbjahrö-Handel, worauf cu , . 

L a n d k a u f l e u t e  
besonder« aufmerksam machen. UnfereE2Baaun flnb fdmoitlt<6 frisl^'unb direki von bett JabrlteN 
gekauft. Unsrre ganlitälen finb tu Sri, ta§ »ti 

m i t  j e d e m  H a u s  i m  W e s t e n  c s n c u r r i r e r n  k s n n e n .  

Hanfleute, welche die Tladt bisuchen; 
finb ersucht, unser Lager In Augenschein ju nehmen, bevor sie ihre Etnküvse machen, 

Seth P. Bryant. \ Seth P. Bryant <fc Co , 
John 3i. Simpson. ) No. 25 Zweite Straße, zwischen Bratv unb VerrB.1 

Davenport, Iowa. • Snnt./iuir 

o b e r  j  

Lustspiel in 4 'IVl^ilungtn ren B. tt. Herman». 

Saamenmarft. 
(Berichtet den DttSeii a. J»rdan.) 

JHetfaeme* 
tl»»tby 
Fl>ch«faa«k» 
Usgeitfi|e# Grs« 
Stilett 

$9.06 ptr Siftel. 
$2.40-2.60 
$2.20-135 „ 

1^0 .. 
1.06 .. 
!.« ... 

Unser Minister in t'ondon ma elite dem 
brittifcfien «vonvernement offizielle Anzeige 
von dem Slblanf des canadischen Reciproei-
tätoverlrages. 

N e w  A o r k ,  4 .  N o v .  
Der Quarantäne-Beamte aus dem ,.At-

lanta" berichtet, paß daS Schiff voller 
Schmutz und Unrath sei. 500 Passagiere 
sind auf demselben und 7 ßholerasälle lie
g e n  v o r .  D i e  m e i s t e n  a n  d i e s e r  ß e u t  e  
Gestorbenen waren Deutsche. Das Schiff 
war 7 Tage in London ohne Krankheitsfall. 
Daselbst kamen 40 Passagiere an Bord. 
Das Schiff ging dann nach Havre, von wo 
es nach einem Aufenthalt von zwei Tagen 
in See ging. 

In Savannah haben die Militärbehör-
den ihre Autorität dem Mayor und Dem 
Stadtrath übertragen. 

3 B a s h  i n g  t  o n \  5 .  N c v .  
Weibliche Clerks, die in ber Patentoffice 

angestellt waren, sind von Minister Harlan 
entlassen worden. 

Eine Million Dollars in Fünfcentschei 
nett sind nach dem Snden^qesandt »orten. 
Für den Norden wird vor der Hand feine 
Fractional-Currency mehr aufgestellt wer
den. 

Unsere Truppe« ia Virginia und längs 
des Mississippi ktagen «der schlechte Ratio» 
ttcti und viele Krankheiten. 

Fernere 100 Generäle sollen ausgemu
stert worden. 

Milledgeville, Ga., 4. Nov. 
In der Convention beriet!) man gestern 

den Verkauf der Staatseisenbahn, um die 
Staateschulden zu decken. Der Antrag 
wurde schließlich auf den Tisch gelegt. 

9! e w - A o r t, 5. Nov. 
Die Quarantäne Commission passtrte 

Re/olutiouen wegen Cnsorcirung der Duar 
rantainc gegen alle Sck'ffe, welche von Ha» 
vre, London, Southampton, aus de« mit
telländischen Meer tc. kommen. 

Die Kranken aus dtty, „Atlanta" sollen 
nach dem Hospitals schiff gebracht Werden. 

N e w - A o r t ,  6 .  N o v .  
Der Präsident bat die Operationen des 

Freedmen'S Bureau im Staate Alabama 
suspendirt. 

C a l e b  E n  s h i n g ' S  R e i  s e  n a c h  
E u r o p a  i s t  b i »  z u m  F r ü h l i n g  a u s »  
ge scho den worden. 

Die im Süden wiederhergestellten Post 
routfit sind 241 an der Zahl mit 18,553 
Meilen. Die Kosten für das Gouverne-
meet sollen $865,000 weniger betragen, alS 
vor Ausbruch der Rebellion., 

Der Grundstein z» de« tatbolischen 
WaisenHavS in Brooklyn wurde gestern ge 
leg». 

1 : 
Gefährlich ist's, den Leu zu wecken ! 

?. flUf eilung : 
Die Spanier in Peru, oder: Die Theater-

probe ! 
3 .  ilblhküung: 

Dichter und Necensent, oder: Der erste 
theatralische Versuch! 

< . Adthcilung: 
Hinter den Qouliflen. oder: Doch dnrchge» 

setzt! 

fflindmüller, Hr Sronseld 
Emma yriiul. Sürst 
UMer, Kchrislstiller .Hr, Ed ftiiift 
Rosa grau Fürst 

> ' <*•— .• -

N a c h  d e r  V o r s t e l l u n g :  
Zwei Stunden Tanzvergnügeu! 

fcj* Kinder uliter 3 Jahren werden positiv 
nicht zugelassen.-6« 

Preise der Plätze: 
Catcen» und Orchester-Siye, 60 liente ; parterre, 31 

6e;tl; Sinder unter 12 3ahren, 26 8enU. 
J?»fieneroffliunn 7 Uhr,—Änfanf, 8 Uhr. 
KW ri<ft.S finb in haben bei Marten n. Priester, ß)m. 

Tuackhorst und im Iheslerlotal. 
Tickets für Aktien und reservirte Sitze 

irette« am Tage der Ziorftellung Ben 8—4 Uhr Nachmittag« 
im Zhcale lotai abgegeben. 

Sonntag de» Ift. Novbr 1865, 
wirb Uittenei&neter im 

FüasmeilcuhouS oti bet Dubvque Road 
eint Partie fettet 

Schaaft nnd Gänse 
v  e  r k  e g e l u  u n d  v e r s c h i e ß e n  l a s s e n .  

yllr Erfrischungen Her besten litt tfi gesorgt. 
Um zahlreiche Theilnahme bittet 

3ii2mroi8ul9nt Gustav Eckermann. 

100 fette Gänse 
uui) eine Anzahl Zutfitj 

Berden am 
S o n n t a g ,  d e n  1 2 .  N o v b r .  I Ö C 5 ,  

hei dem Ünttrjei^tietfB in ?cng-@ro»e »erspielt werde». 
Fllr öetiänte und Erfrischungen Ist «uf# Beste gesorgt. 
*9* Zu t»hir«ich« Zheiluayiue letet ein 

Adolph Petersen, 
»mOullt . eeng-öree«. 

Großer Ball 
i« W«!colt Ha»S, 

am Samstag,' den 11. Novbr. 1865. 
Unterzeichneter hat auf Samstag, den 11. 52c»6t., «tag 

«all in lei** eergeMt« totaU errengirt, ja Reicht« r. 
bat PuvlikuÄ frtntfMichfi einladet. 

HERZBERG & ̂  
- Groß- tittb Kteinhändler in 

inländischen und importirten Dry-Goods, 
Mänteln, Shawls, Notions, Trimmings, 

Damen- u. K?rr«-Oarde»obe-Ärt»keln, 
9fy. S und 7 Afil. 2te Strafe, Metropolitan Block, Davenpott, Iowa. 

6 
©If erlauben un», Mt Aufmeiksamkeit de« fteebrien Publikum« auf unsere große Aus« 

wähl l diger Socken ,u tenten, wo<u wir iilglich .vene Lakuhren empfangen. . 
Feste und dillige Preise und prompte unb reelle Bedienung werden siel« beobachtet Verden! 

Die Herren »mV Petersen sind al6 Verkäufer angestellt, (löspt 

41 und 43 Brady Straße. 

! ;i', 

'II 

.4 1 

Da ich meinen Retail-Store verkauft babe, so bin ich jetzt bereit, eivezt 

x e l u s i v  G r o t z  H a n d e l  
zu betreiben, und habe je^k vorrätkig, den größten Stock Waären, 

der je in Iowa offerirt wurde. 

22olIjWlmt>lw ®8^ E. Wadsworth. 

Kür »«tender« gm« SRefit und die besten Erfrischung« 
•ab ®etr«nte ift gesorgt. Hntoertlgt fluten für ihr« Psrrb« 

Der Vrll itgfaot 35-utmitbg* tun fl Uhr. 
H* Th«iln»d»» titttt 

Johann Barchs 
Z»WK,I«t atefralfcr 

Gold ist gefallen nnd Waaren noch mehr. 

R« Krause 
erhAt jetzt täglich die . 

neuesten nNd modernsten Waaren per Expreß, 
»eiche 

- in New-Port während M' Pattit eingetauft fttib« 
Große Auswahl von fmjgen Kleidungsftücketr, 

Rock-, Hosea-.ovd Westen-Sloffev, , „ ^ ? 

Schaelder „TttaimtngS" und Herr«n-Ga,d»obt-ANtktla,' 

28 Prozent billiger, 
' . r • - ' - • '• -. f 

a l »  d i e s e l b e n  a « d e r » S r ^ t z  g e l a « f t  w e r d e »  k S p y t » ,  

^ WHOLESSABB & RETAIL, . . . 
. • liei Ä.' Ä.f •« ii f. <#.. vr,; . 

No. 36 Zweite ©traft*, ": ,'.' Wt 61N 

S^M beliew KM W 

«ptulwba) 

ii'}# ; 

ießÄdlg <Fetfb 
. • ••• • - r: - : • 
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